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Germania, 
Hagel Verſicherungs - a für Feldfrüchte zu 
n 


Obige Geſellſchaft hat ſaͤmmtliche ſeit 1852, dem Jahre der Umgeſtaltung 
ihres Grundprinzips in eine fuͤnfjaͤhrige Rechnungsperiode, vorgekommene Hagel⸗ 
ſchaͤden nach den Vorſchriften ihres Statuts vollſtaͤndig bezahlt, und zwar bei 
feſten Prämien, ohne alle Nachſchuͤſſe, wobei fie nicht minder den vorgeſchrie⸗ 
benen Reſervefonds alljaͤhrlich abgeſetzt hat. 

Die Anſtalt wird auch in dieſem Jahre gegen feſte Praͤmien ohne jegli— 
chen Nachſchuß Verſicherungen geben, wozu ich als Vertreter derſelben das verehr⸗ 
liche oͤconomiſche Publikum hiermit einlade. a | 

Statuten, Saatregifter, ꝛc. werden bei mir verabreicht, und liegt der Praͤmien⸗ 
tarif zur Einſicht vor. 

Breslau den 22. Maͤrz 1855. 

J. W. Kramer, 
General-Agent der Germania. 
Buͤttnerſtraße Nr. 30. 


Bei herannahendem Fruͤhjahr erlaubt ſich Unterzeichneter zum Ein- und Verkauf 
von Landguͤtern verſchiedener Größe ꝛc., ergebenſt zu empfehlen und kann zum 
Ankauf von Landguͤtern in verſchiedener Größe auch zum Dismembriren, ferner Mühlen, 
Gaſthoͤfe, Wirthshaͤuſer, Kretſchams, herrſchaftliche Wohnſitze, Haͤuſer für Gerber, auch 
dergleichen mit Handlungen und ꝛc. zum Ankauf nachweiſen. 


Namslau, den 7. Maͤrz 1855. 
Heinrich Betke. 


Die Verpachtung eines Gerichts: Kretfhams mit 8 Morgen Ackerland in einem 

großen Dorfe, am 24. April d. J. beziehbar, wird vergeben durch: 
C. Meyer, 

Brauer in Gr.⸗Naͤdlitz bei Breslau. 
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Peruaniſcher Guano 
N j direkt bezogen, ö 
deſſen Güte durch die Praxis und durch chemiſche Unterſuchungen anerkannt iſt und für 
Adeſſen Aechtheit garantirt wird, iſt ſtets vorräthig und werden Beſtellungen durch 
die auf ſämmtlichen Stationen der Breslau⸗Schweidnitz⸗Freiburger⸗Eiſenbahn befindlichen 


Niederlagen des Unterzeichneten ausgeführt. 


Ida⸗ und Marien⸗Huͤtte bei Saarau. 


Hochſtaͤmmige Kirſchbaͤume, ſtarke Quit⸗ 


tenſtraͤucher ſowie Topinambour beſter per 
Centner zu 5 Thlr. ſind auf dem Domi⸗ 


nium Heydaͤnichen bei Doms lau zu verkaufen. 


f Sommer Weizen 
glattaͤhrigen offerirt zur Saat das Domini: 
um Gunſchwitz p. Schlieſa. 

Wieſen⸗ Verpachtung. 

Die Wieſen des Dominium Ottwitz bei 
Breslau ſollen von heute ab freiwillig ge— 
gen gleich baare Zahlung verpachtet werden 
durch das Wirthſchafts⸗Amt daſelbſt. 

200 Scheffel Sommer: Weizen 
ohne Grannen zur Saat werden 
auf dem Hofe zu Boguslawitz 
Kreis Breslau verkauft. 

200 große, ſtarke 


Maſt⸗Schoͤpſe 


ſtehen zum Verkauf auf dem Dominium 
Giesmannsdorf bei Neiſſe. 

Grüneicher und Gogoliner Kalk 
in Tonnen, und Cubik⸗Fuß em⸗ 
pfiehlt zu billigen Preiſen: 

F. A. Hertel und Sohn. 


C. Kulmiz. 


e 


TU Getaufte: GR, 
D. Tagearbeiter Schäl in Kl. Gandau T. Joh. Dor. 


D. Bäckergeſelle Menzel in Neudorf S. Karl Franz 


Alexander. D. Freigärtner Schmidt in Woiſchwitz S. 
Johann Karl Ernſt. D. Stellmachermſtr. Schlaf in 


Neudorf T. Math. Emma. D. Inwohner Rudolph in 


Neudorf S. Karl Guſt. Wilh. D. Viehpächter Gabriel 
in Brocke S. Karl Guſt. D. Gaſt⸗ und Schankwirth 
Karl Bock in Cattern S. Joh. Guſt. Adolph Salomo. 


Getraute: 
Schmiedegeſ. Heinrich in Roſenthal mit Joh. Suſ. 
Illmer. 
Geſtorbene: 


David Adam Scholz, Erbſaß in Lehmgruben 47 J. 
D. Tagearbeiter Riedel in Roſenthal S. Herrmann 3 J. 
Bauerguts⸗Auszügler Chriſtian Bartſch in Münchwie, 
74 J. Poſtbriefträger Fr. Herzog in Thauer 65 J. Kret⸗ 
ſcham⸗Auszügler Gottf, Jäckel in Cattern, 59 J. Bauer⸗ 
guts⸗Auszüglerin Wittfrau Wallor in Unchriſten, 73 J. 


Markt ⸗Preis. 
Breslau den 22. Maͤrz 1855. 
feine, mittel, ord. Waare. 
— — — — 


Weißer Weien 108 bis 112 89 67 Sgr. 
[Gelber dito. . . 104 — 107 87 69 
Roggen 84 — 86 79 75 D 
PURE nom rd 68 — 71 66 62 5 
ö 46 — 47 40 38 
F 


Preisfeſtſetzungen der von der Handels⸗ 
kammer eingeſetzten Kommiſſionen. 
feine, mittel, ord. Waare 
— — m 8 
Raps is 117 — 123 111. 105 Sgr. 
Rübſen Sommerfr. 95 — 100 91 88 
Spiritus 14 Thlr. Gl. 


Druck und Verlag von Robert Fucas in Breslau, Schuhbrücke Nr. 32. 
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